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Tagesneuigkeiten .
Bade«.

— Militärdienstnachricht : Leutnant
Hummel im Bad . Train - Bat. Nr . 14 zum
Oberleutnant befördert .

A Karlsruhe , 29 . Jan . jSchwurgericht .j
Der Rußheimer Mord , der seinerzeit so großes
Aussehen erregte und lange die Okffentlichkeit de-

ichästigtc, soll nun seine Sühne durch den Spruch der
Geschworenen finden . Unter der Anklage des Mordes
stand der 26 Jahre alte ledige Schlosser Friedrich
Wilhelm Hager aus Rußheim vor dem Schwurgericht .
Sr war angeklagt , daß er vorsützlich einen Menschen
getütet und die Tötung mit Ueberlegung ausgesührt
hat , indem er am Donnerstag den 10 August 1911,
abends zwischen '--6 und V-9 Uhr, im Germersheimer
Walde die 33 Jahre alte geschiedene Ehefrau Mina

Zwecker geb . Lenz aus Rußheim , die sich von ihm im
9- Monat der Schwangerschaft befand und die er am
Tage vorher , in der Absicht, sie zu ermorden, unter
verschiedenen Borwänden brieflich auf einen in der
Mhe des Tatortes befindlichen Tabakacker seiner
Eltern bestellt hatte , während sie auf dem Boden lag ,
am Halse mit beiden Händen derart würgte , daß sich
w den Weichteilen über dem Brustbein und an den
Ansatzstellen beider Kopfnicker hühnereigroße Mut -
austritte bildeten, sodann eine Schnur so fest um
ihren Hals zusammenzog , daß diese tief in die Weich -
teile des Halses einsthnitt, schließlich noch über dieser
Schnur ihr Kopftuch um den Hals zuzog, wodurch er
den Erstickungstod der Zwecker herbeisührte, und als¬
dann die Leiche in einem Sack an den vom Tatort
etwa 10 Minuten entfernten Kursürstenweier trug
und sic darin versenkte, nachdem er zuvor noch die
Beine der Leiche mit einem Strick zusammengebunden
und sie durch Anbinden von Steinen beschwert hatte .
In der Voruntersuchung zeigte sich der Angeklagte ,
der nach Begehung der Tat seinerzeit flüchtig ge¬
gangen war und erst im Oktober in der Schweiz , in
Winterthur , wo sr sich unter dem falschen Namen
Wilhelm Groß aus Mannheim vufhielt , ermittelt
werden konnte, zunächst nicht geständig - Er behauptete,
mit der Mordtat nichts zu tun zu haben . Später
verwickelte er sich (n verschiedene Widersprüche und
schließlich mußte er unter dem Druck der Beweise An¬
gehen, daß er am 10 . August die Zwecker durch einen

'
Brief an eine abgelegene Stelle im Germersheimer
Wald bestellt hatte und dort auch mit ihr zusammen¬
getroffen war . Heute räumte er nun ein, an jenem
Abend mit seiner Geliebten , der Frau Zwecker , wegen
Geldangelegenheiten in Streit geraten zu sein , wobei
diese ihm mit der Hand ins Gesicht geschlagen habe.
DaS hätte ihn in eine solche Wut versetzt , daß er sie

am Halse gepackt , gewürgt und ein paar mal ge¬
schüttelt habe. Tann sei die Zwecker plötzlich umge -
sallen . Deren Tod habe er niemals beabsichtigt ge¬
habt . Aus den weiteren Angaben des Angeschuldigten
ging sodann hervor , daß er die Leiche der Frau auf
die Weise beseitigte, wie cs die Anklage annimmt .
Besonders belastend für Hager ist der Umstand , daß
er im Monat März einen mit dem Namen des Ruß¬
heimer Bürgermeisters Unterzeichneten Brief an die
Apotheke in Graben richtete, in welchem er üO Gramm
Strychnin verlangte . Die Anklage nimmt an , daß
der Angeschuldigte schon damals die Absicht hatte , die
Zwecker aus der Welt zu schaffen, um sich den bevor¬
stehenden Alimentationsverpflichtungen für das zu
erwartende Kind, dessen Vater er war , zu entziehen .
Auch wollte er dadurch einer Heirat mit seiner Ge¬
liebten aus dem Wege gehen, denn deren Ehr mit
dem Taglöhner Zwecker.war wegen der Beziehungen ,
welche die Frau zu Hager unterhielt , geschieden
worden . Früher hatte der Angeklagte mit Ent¬
schiedenheit bestritten, den „ Gistbries " an die Apotheke
in Graben geschrieben zu haben . Heute räumte er
nun ein, der Verfasser jenes Briefes zu sein. Die
heutige Beweisaufnahme fiel für den Angeklagten sehr
ungünstig aus . Durch das medizinische Sachver¬
ständigengutachten wurde festgestellt , daß die Zwecker
nicht einfach geschüttelt und gewürgt , sondern daß sie
mit großer Gewalt erdrosselt und ihr dann der Hals
mit einer Schnur vollständig zusammengeschnürt
worden war . Die Leiche wurde 3 Wochen nach der
Tat aufgefunden . - - Morgen wird die Verhandlung
fortgesetzt.

/ X Karlsruhe , 29 . Jan . Heute früh er-
eignere sich auf der Stadt . Straßenbahn¬
linie ein schwerer Unfall . Der Maurer
W Hessel auS Eggenstein wollte aus einen im
Fahren begriffenen Wagen der Elektrischen
aufspringen ; er sprang ober auf der falschen
Seite auf gegen die geschlossene Türe , fiel
herunter gegen eine Mastleitung und von da
unter den Wagen . Schwerverletzt wurde der
Mann ins Krankenhaus geschafft .

Qi Baden - Baden , 29 . Jan . Am
10 . August ds . Js kann der hiesige Kranken-
hauspsarrer I . Paul sein diamantenes
Priesterjubiläum feiern . Der Geistliche
,st jetzt 84 Jahre alt und erfreut sich noch
großer

'
geistiger und körperlicher Rüstigkeit .

V St . Margen i . Schw . , 29 Jan . Vor
etwa 3 Jahren wurde ein hier weithin be-

kännrer Boten - und Frachtsuhrmann tor
ausgefunden . Verschiedene Personen waren
des Mordesverdächtig, schließlich nahm man aber
an , daß es sich um einen Unglücksfall handle .
Nun soll , nach einer der Freiburger Zeitung
zugegangenen Nachricht , der damalige Täter ,
ein Knecht des Fuhrmanns , aus dem Kranken¬
lager den Mord eingestanden haben. Er hätte
be, der Rückkehr seines Herrn von Freidurg
viel Geld vermutet und TagS darauf nach
dem Mord den Toten vom Tatort ziemlich
weit bis zur Fundstelle getragen.

itz Kleinlaufenburg , 29. Jan . Am
Samstag wurde der zweite Brückenpfeiler der
alten Rheinbrücke gesprengt . Es gelang jedoch
nicht , den Koloß auf einmal zu stürzen . Ts
mußten 2 Sprengungen vorgenommen werden .

Deutsche» Reich .
— Dem ersten und zweiten Bataillon des

BraunschweigischenInfanterie - Regiments Nr.92
ist der „ Braunschweigischen LandeSzeitung"
zufolge vom Kaiser der Totenkopf verliehen
worden .

* Berlin . 30 . Jan . Das Befinden von
Excellenz Hob recht , das im Zusammenhang
nnt Herzschwäche gestern als sehr bedenklich
hingestellt wurde , hat sich wieder gehoben .
Gestern abend war eine Zunahme der Kräfte
zu verzeichnen .

* Berlin , 29 . Jan . Der ehemalige Kanz¬
list Hans Müller , dem eS durch Patent¬
schwindel und Hochstapelei gelungen war , einer
Anzahl von Personen mehrere Hunderttausend
Mark abzulocken , wurde wegen wiederholten
Betruges und schwerer Urkundenfälschung zu
4 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust
verurteilt.

Potsdam , 29 . Jan . Der neugewählte
Reichstagsabgeordnete Dc . Liebknecht wollte
gestern vor seinen hiesigen Wählern reden .
Die Wirte verweigerten ihm jedoch
sämtlich die Säle , sodaß er eine Ver¬
sammlung unter freiem Himmel einberufen
mußte .

AeuiUeton . 25-

SanlinenHof .
Roman von A . Marby .

(Fortsetzung.)
Es war am Spätnachmittag , als cndlicl

zwei von den lebendig Begrabenen , dich
nebeneinander liegend , gefunden wurden . Beidi
waren tot Ein dumpfes G murmel erhol
sich — was würde man weiter finden ?

Die Arbeit wurde mit erhöhter Emsigkeil
fortgesetzt ; es währte auch nicht lange , dc
holte man den dritten Verschütteten hervor
— Heizer Krause . Beide Beine waren zer¬
schmettert, aber der Unglückliche lebte , wem
auch vermutlich nur noch für Stunden !

Nun fehlte noch der Direktor !
Er lag aller Wahrscheinlichkeit nach nich!

weit vom Heizer entfernt, man konnte in jeder
kommenden Sekunde auf ihn stoßen Während
sich aller Umstehenden steigende Aufregung
und Spannung bemächtigte , hantierten du
wackeren Arbeiter mit verdoppelter Vorsicht

Jetzt — jetzt ein blonder Kopf — Trift
Eisenschienen wölbten sich wie ein halbes

Schutzdach über ihn . Einem vielfachen Auf¬
schrei folgt atemloses Schweigen .

Kommerzienrat Fabian , taub gegen der
Freunde Bitten, den Unglücksplatz zu verlassen,
vermochte sich kaum noch aufrecht zu erhalten.
Die umflorten Blicke starr auf da ? teure Haupt
gerichtet, hilft er selbst Schutt und Steine
vom Körper zu entfernen

Lebt Erhard ? Kann denn nicht ein Wunder
geschehen , der Verschüttete nur bewußtlos
sein ? Jeder Augenblick ist kostbar.

Von Eisenteilen wie von einem Schraub¬
stock eingezwängt und gehalten , wird Doktor
Ritter sichend gesunden , mit tiefgeneigtem
Haupt . Run fesseln ihn behutsame Hände ,
heben ihn empor — da belehrt der erste Blick
in das bisher abwärts gekehrte, endlich den
Umstehenden sichtbare Antlitz : Doktor Ritter
ist erstickt — tot — tot ! —

Ein herzerschütterndes Stöhnen dringt über
Fabians Lippen Er taumelt , aber nach kaum
einer Sekunde richtet er sich wieder auf und
fl ht die Aerzte an, ihm den Sohn zu erhalten,
und den Medizinalrat gewahrend , bittet er
unter strömenden Tränen :

„Du wirst ihn retten , Hammer, Du mußt,
Du mußt ! Sieh ihn an , er liegt in schwerer
Ohnmacht ! Herr Gott, so beeile Dich doch
— kaffe nichts unversucht ! "

„Hier kann menschliche Kunst nicht mehr
helfen," entschied der erfahrene Arzt in tiefster

Ergriffenheit . „ Fasse Dich , mein armer
Freund ! Der herrliche Mann wurde ein Opfer
seiner Pflichttreue . Und das an seinem Hoch¬
zeitstage !"

Wer ermißt wohl in dieser Stunde voll
fassungslosen Jammers das unselige Ereignis
in seiner ganzen verhängnisvollen Tragik ? —

15 . Kapitel .
Drei Tage später . — Im künstlich ver¬

dunkelten Gartensaal brennen zahlreiche Kerzen .
Sie verbreiten einen feierlichen Glanz über
die dekorative Pracht , womit man ein glück¬
seliges Brautpaar freudig zu überraschen ge¬
hofft. Keine Blüte , kein Blatt von den welk
gewordenen Blumengewinden wurde entfernt,
unzählige Kränze sind dazu gekommen mit
schlanken Palmenwedekn und schwarzen Flor --
umhüllurgen

Statt des glücklichen Brautpaares ruht ans
hohem Katafalk der Bräutigam allein, kalt
und starr, ein bitterer , weher Zug , der zu
verkünden schien, wie schwer der Verschüttete
gelitten hatte unter dem qualvollen Bewußt¬
sein . sterben zu müssen , Abschied nehmen zu
müssen von einem tatenfrohen Leben , einem
Leben voll reinsten Menschenglücks.

Die Stellung , in der Doktor Ritter ge¬
funden wurde , ließ vermuten, daß Stunden
vergangen sein konnten, ehe der Unglückliche



— In Tüpiau , wo der in LaLiau -Wehlau
unterlegene fortschrittliche Abgeordnete Wagner
Bürgermeister ist , hielten dis Konservativen
am Geburtstage des Kaisers ein Kaiser -
Essen , getrennt von den übrigen Bürgern , ab .
Der Anstaltsarzt Dr . Reiner , der in dem
Hause wohnte , wo das Bürger - Essen mit dem
Bürgermeister Wagner statlsand , feuerte nachts
2 Uhr , als er von der konservativen Feier
heimkehrte , durch Lärm gereizt , zweiSchüsse
in den Saal . Glücklicherweise wurde niemand
verletzt .

Stettin , 29 . Jan . Zwei Schüler Selbst¬
morde erregen hier großes Aufsehen . Am
Samstag erschoß sich der 16jährige Sohn
eines höheren Zollbeamten . In diesem
Falle dürfte die Ursache zur Tat in Schwierig¬
keiten liegen , die sich dem jungen Mann bei
seinem Fortkommen auf der Schule in den
Weg stellten . Der zweite Fall betrifft den
19jährigen Sohn eines AmtSgerichtS -
rats aus Greifswald , der sich gestern vor¬
mittag durch zwei Schüsse in die rechte Schläfe
lebensgefährlich verletzte , sodaß er bald nach
seiner Einlieferung mS Krankenhaus starb .
Hier dürfte erbliche Belastung mitsprechen , da
die Mutter des jungen ManneS bereits seit
längerer Zeit in einer Heilanstalt unter¬
gebracht ist

Halle a . S , 29 . Jan Tie Kaiser¬
manöver beginnen am 10 . September , un¬
mittelbar nach der Rückkehr des Kaisers aus
der Schweiz . Kaiserparade hat das 3 . Korps
bei Jüterbog , das 4 . Korps bei Roßbach , die
beiden sächsischen Korps bei Zeithein . Der
Kaiser nimmt Wohnung im Schloß zu Merse¬
burg und gibt im dortigen Ständehaus das
Essen für die Provinz .

* München , 29 . Jan . Ein schweres Un¬
glück ereignete sich heute nachmittag in einer
Fabrik in Mach , wo durch das Ausbrecher ,
eines Ventils am Dampfkessel zwei Heizer
vom Dampf überströmt wu - den . Der eine
Namens Müller von Mach , Vater von sieben
Kindern , wurde augenblicklich gelötet , während
der andere , Neumayrr , ebenfalls verheiratet ,
schwere Verletzung n erlitt und nach München
in die Klinik gebracht wurde .

Oesterreichifche Monarchie .
Pest , 29 . Jan . Als Ministerpräsident

Graf Khuen Hedervary heute zum ersten¬
mal nach seiner Augenoperation wieder im
Abgeordnetenhaus erschien , wurde er von der
Regierungspartei mit großem Jubel empfangen .
Abends veranstaltete die Regierungspartei aus
Anlaß seiner Genesung ein Festbankett .

Luxemburg .
Luxemburg , 29 . Jan . Das Luxemburger

Wort meldet aus Differdingen : Ein bei
den jüngsten Arbeiterunruhen Verletzter ist
gestern abend gestorben . Die Zahl der

den Erstickungstod fand . Zwischen den E » en -
stücken und den nachstürzenden Steinmassen
eingekeilt und eingemauert , unfähig , sich be¬
wegen zu können und doch noch Herr seiner
Sinne , zu wissen : „Das ist das Ende ! " —

welche Gedanken , welch eine Welt von Em¬
pfindungen mochten in kurzer Zeitspanne des
ManneS Seele durchflutet haben ?

Vielleicht vernahm er auch noch das Ge¬
räusch der über seinem Haupte rastlos arbeiten¬
den Schaufeln und Spaten , vielleicht hörte er
die ermunternden Zurufe , unterschied die

einzelnen Stimmen ! Und ob er auch auf den
Klang der einen , einzigen , die Erhard unter

Hunderten von Menschsnstimmen erkannt hätte ,
vergeblich lauschte ? Die verworrenen Töne
drangen möglicherweise als köstliche , Rettung
verheißende Musi ! in sein Herz , ließen es hoffen
vielleicht ?

Ach — was alles hätten sie fragen und
wissen mögen , die in namenlosem Schmerz
das Totenbett des ihnen in voller Mannes¬
kraft jäh Entrissenen umstanden ?

Sein in herbem Ernst geschlossener Mund
blieb stumm für alle Klagen und Fragen !

Eine zahlreiche Trauerdersammlung füllte
den großen , zur Kapelle umgewandelten
Gartensaal und stand , Kopf an Kopf gedrängt ,
vor den offenen Eingängen auf der breiten

Opfer beträgt jetzt fünf . Heute früh war
alles ruhig . Die Arbeit wurde jedoch noch
nicht wieder aufgenommen .

* Glasgow , 30 Jan . Gestern nachmittag
fand hier eine deutsch - englische Freund -
schaftsverhandlung statt , in der auf Ver¬
anlassung des früheren britischen Botschafters
in Berlin Sir Franc LaScelleS eine Resolution
angenommen wurde , worin jede Bewegung
willkommen geheißen wird , welche die Fort¬
dauer und Entwickelung freundschaftlicher Be¬
ziehungen zwischen beiden Nationen zum Ziele
hat . Zn einer zweiten Resolution werden alle
christlichen Bekenntnisse zur Mitarbeit in allen
Kreisen der Gesellschaft für die Bestrebungen
deS Friedens und Wohlwollens zwischen den
beiden Nationen ausgefordert .
^ Spanien .

Madrid , 20 Jan . Nach einer Meldung
dcS Blattes „ Espana Sueva " sind von den
Azoren Nachrichten eingÄrvsien , wonach der
Dampfer „ Ouerubic " aus der Höhe des
Archipels gestrandet sei . Viele Menschen
sollen ums Leben gekommen sein .

StntzLanv
— Aus St . Petersburg wird dem

„Pester Lloyd " mirgeteilt . daß der russische
Ministsrrar beschlossen habe , der Witwe Leo
Tolstoi . Gräfin Sophie Tolstoi , eine lebens¬
längliche Jahrespensivn von 10000 Rubeln
anzuweisen . Dieser Beschluß wurde mit Rück¬
sicht darauf gefaßt , daß Gräfin Sophie Tolstoi
nach dem Testament Leo Tolstois von dem
Erlös der Werks des Dichters nichts erhält .

Türkei .
* Saloniki . 30 Jan . Infolge eines Fa¬

milienzwistes versetzte em christlicher Armenier
einer Frau eine Ohrfeige . Deren Verwandte
töteten den Beleidiger , seinen Vater und seine
Mutter und verbrannten das HauS mit den
drei Leichen . Eine Kompanie Soldaten ist
nach dem Tatort abgepaugen .

Egypteu .
* Kairo , 29 Jan . Die Krankheit des

Herzogs von Fise , der sich gegenwärtig m
Assuan befindet , scheint eine ernste Wendung
zu nehmen . Der heutige KrankheitSbericht be¬
zeichnet sein Befinden alL sehr besorgniserregend .

* Kairo . 29 . Jan . Der Herzog von
Fife ist gestorben .

— Der verstorbene Herzog Alexander
William George Duff . geb . 10 . Noo . ! 849 ,
einer der reichsten englischen Grundbesitzer ,
war vermählt mit der am 20 . Februar 1867
geborenen Prinzessin Luise Dagmar , der
ältesten Tochter des Königs Eduard Vll . Der
Verstorbene war also ein Schwager d«S der¬
zeitigen Königs von England .

Amerika .
Washington , 29 Jan Die amerika -

Terrasie ; selbst die Stufen der m den Garten
führenden Freitreppe waren besetzt von Leid¬
tragenden . Sie lauschten tief ergriffen den
Worten des Geistlichen , dem oft die Stimme
in Wehmut brach :

„ Nehmt alles nur in allem , er war ein
Mann ! Ein Mann mit festem Sinn und
echter HerzenSliebe , gerecht und gütig , der im
Untergebenen den Menschen achtete und seine
Rechte vertrat . Ec war ein braver Sohn und
vorzüglicher Bruder , geachtet und geliebt von
allen , die den herrlichen Mann näher kennen
lernten , der in seiner kraftvollen Persönlichkeit
berufen schien , in gesegneter Tätigkeit sich
auszuleben ein ganzes langes Menjchenalter
hindurch , liegt vor uns ein jählings gefallener
Held auf dem Felds der Pflichttreue ! Dis
ernste Strenge , die ihn zum Opfer erkoren ,
deckt ihn als Ehrenschild .

Unbegreiflich und unerforschlich sind Gottes
Wege ! An dem Tage , wo an blumen -
geschmückker Stätte der Liebesbund eines
jungen Menschenpaares die göttliche Weihe
erhalten sollte , an dem Tage und in der Stunde ,
wo wohl schon viele zur HochzeitSfeier Ge¬
ladenen in froher Erwartung sich schmückten,
da geschah das Furchtbare . Die Schreckens¬
kunde , die wie vom Sturmwind getragen sich
durch die Stadt verbreitete , lähmte zuerst
jedes Derk . n . Vor der kaum faßbaren Größe

mischen B älter erörtern den vorgesehenen Be¬
such des Prinzen Adalbert von
Preußen . Er wird , wie man glaubt , genau
in derselben Weise wie seinerzeit Prinz -Hein¬
rich empfangen werden . Man will ihm die
einer königlichen Hoheit gebührenden Ehren
erweisen , auch wenn er in nichtamtlicher Eigen
schuft kommt . Wahrscheinlich werden chm zwei
Kriegsschiffe cntgrgmgeschlckl , die ihn aus
halbem Weg erwarten und dann nach Rsw -
Airk begleiten sollen Dort wird ihm eine
Abordnung , bestehend aus Mitgliedern .won
Heer und Flotts , zum Ehrendienst bei¬
gegeben werden .

Grotzh . Hof - und Landrsbibluthrk Karlsruhe .
Zugangsauswayl Nov . u . Dez . 1S11.

Im Anschluß an die Veröffentlichung vom 17 . Nvv .
1011 ( „ Karlsruher Zeitung " 616 ) wird eine durch den
verfügbaren Raum beschränkte Auswahl aus dem
seither benützungsfcrtig gewordenen Zugang zur all¬
gemeinen Kenntnis gebracht .

Die auf Baden bezügliche Literatur wird mög -
lichst vollständig gesammelt und deshalb hier nicht
besonders angeführt .

Inzwischen sind von den Fachübersichtcn zu den Zu¬
gangsverzeichnissen der alten Reihe 1886—1907 die
„ Geschichte und ihre Hilfswissenschaften "

. „ Erdkunde .
Karten "

, „ Literatur "
, „ Enzyklopädie . Buchwesen .

Sprache und Schrift "
. „ Philosophie . Erziehung " und

„ Religionswissenschaft " erschienen . Sie sind für je
50 Pf . , das vorletzte für 30 Pf . , d , i . unter dem
Selbstkostenpreis , erhältlich beim Verlag Gutsch in
Karlsruhe oder durch jede Buchhandlung des Landes ,
postsrei gegen 60 Pf . bezw . 40 Pf in Briefmarken
auch beim Bibliothekdiener ; sie liegen außerdem auf
den Großh . Bezirksämtern und den öffentlichen Biblio¬
theken zur unentgeltlichen Einsicht aus .

Die „ Freiausgabe " des AugangSverzeichnisses für
1910 ( ohne Sachregister ) wird kostenlos abgegeben .
Die Ausgabe mit Sachregister ist für 50 Pf . erhält¬
lich (wie oben ) .

Philosophische Bibliothek : 4 . Aristoteles , Üb . die
Seele ; 47 , >1. Kant , Demonstration des Daseins
Gottes : 125 . Damaskios , Jsidoros : IM , Vorländer .
Kant . Fricdmami , Psychologie der Eifersucht . Hellpach ,
Die geopsych. Erscheinungen . Windelband , Präludien .
4 . Ausl . -, Geschichte der neu . Philosophie . 5 . Ausl . -
Briefwechsel I . H . von Wellenbergs , Hg . v . Schirmer .
Grabmann , scholast . Methode . Lea , Geschichte der
Spanischen Inquisition . Ren , Geschichte des kirchl.
Unterrichts , v . Below , Das Parlament . Wahlrecht ,
v . Jagemann , Jugendschutz . Klein -Hattingen . Geschichte
des dtschen. Liberalismus . Laband , Staatsrecht des
dtschen . Reiches . 5 . Ausl . v . Plener , Reden . Schemann .
Alexis de Tocqueville . Stillich , Die polit . Parteien in
Deutschland . — Fischer . Mutterschaftsversicherung .
Staats - u . sozialwissenschaftl . Forschungen : 157 . Lange ,
Versorgung der großstädt . Bevölkerung mit frischen
Nahrungsmitteln . Graßmann , Djsche . Konsular - Be¬
richterstattung . Graf Posadowskp als Finanz - , Sozial -
u . Handelspolitiker , von Ehrcnberg . — Aschoff, Wir¬
kungen des Sonnenlichtes . Auchholtz , Ernst v . Berg - ,
mann , de la Camp , Physik u . innere Medizin . Deter -
mann , vegetär . Lebensweise , v . Gierte , Sektionstechmk .
Sticker , Scuchengeschichte . Straub , Gift u . Organismus ,
— Bölsche, Tierbüch : M . Ter Hirsch , Fischer , Sozial¬
anthropologie . Lindemann , Die Erde . Petrunkewilsch ,
Vererbung . Volk , Geolog . Wanderungen . — Frauen¬
leben : 1b . Brachvogel , Maria Theresia . Häußner ,
Kaiserin August « . Kißling , Geschichte des Kultur¬
kampfes . Marcks , Männer und Zeilen , v . Meys enbug .

^ des grauenvollen Unglücks bedien alle Herzen
entsetzt zurück .

"

In seiner weiteren Rede gedachte der Geist¬
liche auch der beiden andern Männer , die

gleich ihrem Direktor ihre Pflichttreue nnt
dem Leben bezahlt hatten und nun im kühlen
Schoß der Erde neben jenem gebeitet , gemein¬
sam vis letzte Ruhestätte finden sollten

Das alle Anwesenden erschütternde Schluß¬
gebet war ein inbrünstiges Flehen zum Lenker
aller Schicksale um Trost für die Schwer -

betroffenen und um Abwendung des härtesten
iSchlages für das geängsiigte , um bas ge - ,
! fährdete Leben seines geliebten Kindes zagende
Baterherz .

Noch ein letzter langer Abschiedsblick auf
das edle Antlitz des teuren Toten , dann wurde
der Sarg geschloffen .

Während Käte und Harry , aufgelöst in
Tränen , den kaum minder fassungslosen Kom¬

merzienrat Fabian und die Mutter mit ihren
Armen umfingen , hoben Beamte und Arbeiter
der Fabrik den Sarg aus ihre Schultern und

trugen ihn zunächst aus den Hof , in dessen
Mitte bereits zwei aus Bahren ruhende Särge
Aufstellung gefunden hatten . Auch hier war
unterm freien Himmel im Beisein Tausender
eine herzergreifende Totenfeier abgehalken
worden . (Fortsetzung folgt ) .



Erinnerungen 1876,71 . v . Schivemichen , Memorial¬
buch . Steinacker , Füs .-Rea . Nr . 40 1870,71 . — Bib¬
liothek der Länder- u . Völkerkunde : Werner , Kaiser-
WilMms -Land . Angewandte Geographie : Struck,
Griechenland , v . Hoffmeister , Durch Armenien . Klotz,
Unter Palmen . Theinert , Ins Weite . — Abraham a.
Sancta Clara , Blütenlese . Frommel , Das Religiöse in
der mod . Lyrik. Rabelais , Pantagruel . Berdtscht. v .
Hegastr u . Owlglaß . Witkop, Gottfried Keller als Ly¬
riker. — v . Hazai , Gesang . Klassiker der Kunst : Al.
Hans Holdem D . I . Hg . von Ganz . Krügel , Wilhelm
Trübner . Studieu zur dtschen. Kunstgeschichte: 142.
Bahlmann , Joh . H . Tischbein , v . Werther , Er¬
innerungen .

Benutzung der Bibliothek für die erwachsenen Landes -
etnwohner kostenlos .

sAmtSgericht Durlach . s Tagesordnung zur
SchSffengekichtitzfttz « » « am Mittwoch Sen
3t . Januar 1912, vorm . V-9 Uhr : 1 ) Jak . Hch . MSs-
singer , Schreiner in Aue , wegen Vergehen gegen
ß 288 St .- G .- B 2) Hermann Schwaiger in Weingarten
wegen Körperverletzung. 3 ) Wilhelm Gaß in Wein¬
garten wegen Jagdvergehen . 4 ) Ludwig Nreuzinger
in Weingarten wegen Körperverletzung . 5) Jakob Haag
und Otto Leopold Kußmau ! in Söllingen wegen
Körververletzung.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Fa H. Ligarren - Import und

Vrrsa « d , Karlsruhe »»nd Durlacp , bringt zur
allgemeinen Kenntnis , dass die Hamerun - Ligarren ,
wovon die Tageszeitungen bereits über den preis -

gekrönten Kamerun -Tabak berichtet haben , inzwischen
. angefertigt wurden . Unter der Marie „ Ha « del » gotb ' »
gelangt diese Neueinsührnng in den Verkauf und hat
obige Fa den Alleinvertrieb sür „ Karlsruhe , Dur¬
lach und Umgebung " übernommen . Sobald die Cigarren
verkaussreis sind (voraussichtlich Ende d . M ) . können
alsdann die jetzt schon vorliegenden zahlreichen Be¬
stellungen erledigt werden , und es wäre zu wünschen,
daß die aus der Kolonie Kamerun auf den deutschen
Markt gelangten Tabake volle Anerkennung seitens
des rauchenden Publikums finden mögen . Die Ge¬
wächse haben einen Havana ähnlichen Charakter und
dürsten sich in Kürze zweifellos einer großen Beliebt¬
heit erfreuen Die Verkaufspreise dieser Neuaufnahme
sind 8, 10, 12, 15, 20 und 25 Pfg .

Wolfartsweier
Stammholz - Versteigerung.

Tie hiesige Gemeinde läßt am
Montag de« 5. Februar d. I .,

vormittags 9 Uhr ,
die nachverzeichneten Hölzer gegen
Bewilligung von Borgfrist bis
1 . Oktober d . J . öffentlichversteigern :

5 Eichen von 3,42 bis 4,62 km ,
3 Eichen von 1 .43 bis 1,69 km ,

zu Bau - und Nutzholzgeeignet ,
32 Forlen von 0,40 bis 0,88 km ,

3 Eschen von 1,59 bis 3,83 km ,
2 Ahorn von 0,91 bis 1,08 km,
1 Erle , 2 Birken und 13 Stück

eschene Wagnerstangen , sowie
1 Ster Akazien- und 1 Ster
Eichen - Nutzholz.

Es wird bemerkt, daß die Forlen¬
stämme sich für Maserholz vor¬
züglich eignen .

Zusammenkunft beim Rathaus
zur obengedachten Stunde .

Wolfartsweier , 25 Jan . ! 9I2 .
Der Gemeinderat :

Kindler , Bürgermeister . !
_ Lehmann !

Werngarte«.
Llümniholz - Nkrstejgttllllg.

Brennholzversteigerung de» Korftamt » Dnrlach . Die«»«
tag de« k . Februar l . I , früh 9 Uhr , im Rathaus zu Wöf-
fiuge« . Aus Domänenwald Hohberg, Adr . 1 , Mühlberg und Abt. 7 ,
Sonnenberg : 113 Ster buchene und 78 Ster gemischte Scheiter und
Rollen ; 72 Ster buchene , 263 Ster gemischte Prügel ; 3335 Stück
Normalwellen und 4 Lose Schlagraum . Domänenwaldhüter Volk in
Wöschbach zeiqt das Holz

Nls -sko »
Kostüm «

1für Dameu und Herren und
Domino billig zu ver¬
leihen Ssuptstr . 16 n .

Am Mittwoch ,
14. und Don¬
nerstag IS . Fr-

^ bruar 1912 ver
- steigert die Ge -

- Lmeindö Wein¬
garten , Amt Durlach , in ihren
Waldungen mit Borgfrist bis 1 .
Oktober d . I . :

32 Eichen 1 . , 44 II , 80 HI . .
72 IV . » 32 V. Klasse . 2
Eschen I . , 2 II , 7 III . 14 . IV ,16 V . Klasse und 70 eschene
Wagnerstange » , 122 Erlen .35 Pappeln , 84 Forlen , 27
Roiducheu , 40 Hainbuchen,29 Akazien , 64 Birken , 6 Aspen.2 Weiden , 4 Ulmen , 3 Linden ,
1 Ahorn und 1 Kirschbaum.

Zusammenkunft jew . vorm . 8 Uhr
beim Bahnhof .

Weingarten , 29 . Jan . 1912 .
Bürgermeisteramt

sind

'SV

.
^

kcbrnacktzclkt
verdaul 'ick
rrcrZrHcrkt
AiU

'
ipt : : : : : :

Trirch unser hygien . Müllerei - System können wir darin
das Beste liefern !

Erhältlich durch

Filiale Durlach, Hcrrcnstratze 2
Steinmetz - Backhaus Mannheim, « . m . t». H .

- MMilkHim i Melle j
fast . neu . billig zu verkaufen oder
zu verleihen

Auerstr . 1 . vart . rechts .
! 2 elkMte - MsIlMoMillk,
Soubrette und Domino ( schlanke
Figur ) billig zu verkaufen

! _ Lonigstrast« 2.
! Schöne Masken koküme ,
Rumänin , Seerose , sch seid .Domino ,
sind billig zu verleihen

Kekterllrake 6 4 Stock

- I » M Iklicdleilleiilie

W « luv HH
i -st Nruvbbunll „ IlliosI " obu « t 'eller , eigenes 8) 8tem ,
uuelt bei Unebt krs ^bur , und bült gellen Lrneir ^ uruiitiert xin iiek .

unrt Vonlsltdinktvn , Lummi -
slnümpl « us «, . t -ungJÄKs -ig « Lnlksknung .

NestellunAen nuek Nüstern nimmt in» in tksnls ^ ukvr
l^ roittsg rt « n 2 . von 9 — 2 Oiir im Notel üllen
bosl , Nebei8trn88 « 2.

km , 8t » ttLLrt . Nronelmtr . 46 .

Durlach.
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch den 3t . Januar
1912 , nachmittags 2 Uhr . werde
uh im Pfandiokal — Rathaus hier—' gegen bare Zahlung in» Boll -
streckungsrvege öffentlich versteigern :

1 Diwan und 1 Ladentisch
Durlach . 26 . Jan . 1912.

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher .

Eine schöne 2 - ZimmerwoyuuugblNlt Zubehör ist aus 1 . April zu
vermieten. Näheres

ÄerHerKrake 3 im Laden
8nt mööliertes Ziemer

Su vermieten
Leopoldftratze 2.

8 stellt m:,u 8«b »eI1 , xut null billig ber mit llen beliebten
I 8 » pz » « u -

I I
» IO »»«2 .

8 Vorrätig in uiien ALNAbLl en 8orten bei E

Kerrenstr. 18 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Kammer , Küche .
Keller und Speicher auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfraaen 3 Stock.

Werderurage 19 , 2 Stock
4 - Zimmerwohnung , Badezimmer
und allem Zubehör auf 1 . April
1912 zu vermieten Zu erfragen
daselbst im 4 . Stock.

Msmarckllraße 15 ist der 2 . St ,
bestehend aus 5 Zimmern mit allem
Zubehör , auf 1 . April zu vermieten
Näheres Part . Ars « ; -Leppert .

Eine Wohnung von 5 Zimmern
im 2 . Stock, neu hergerichtet, wenn
nöug auch geteilt , sowie 2 Zimmer
mit Zub hör sofort und eine Man¬
sarden - Wohnung von 2 — 3 Zim¬
mern auf 1 April zu vermieten
Pstnzstr . 90 am neuen Bahnhof .

Srrundl . motzt . Zimmer zu
vermieten . Wo, sagt die Expedition
dieses Blattes .
38 ^ » » » 20—30 Zentner , zu

kaufen gesucht
Aue, Kaiserstratze S.

Mches Mskeokostii«.
einmal getragen , zu verleihen oder
zu verkaufen

Iriedrichkraße 3 >1 k
Neues MskeMSül Wicht»)

billig zu verleihen oder zu ver¬
kaufen

Kerreukrake 18 . 2 . Stock.

MSlllüIlllWW,
sehr schöne , sür Damen
und Herren sind billig zu
verleihen Killisfeldstr . 4,
Hinterhaus , 1 . Stock , Ein¬
gang links, bei

Frau I * t » n .
Ente gure Rutz - ua »

Fahrkuh . Gelbscheck.
A32 Wochen trächtig ,

sowie eine Futter »
schncidmaschiue zu verkaufen

SllNachtdausstrafte 19

LAFKZFZ erhalten solv . Leute
jeden Standes ohne

Bürgen von 5,0 - 2000 Raten -
rückzahlunq gestattet . Durch

Viktzonis , Karlsruhe.
Durlackier Allee 24 II lin ks .

Eine 2-Zimmerwohnung tNanz .
Mansarde ) mit Glasabschluß an
ruhige Familie auf 1 . April zu
vermieten Wejherttrafte 17 .

Eine Wohnung im 2 Sr . , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Bad .
Mansarde und reich ! . Zubehör , iu
ruhiger , staubfreier Lage , am Fuß
des Turmbergs sofort zu ver¬
mieten . Näheres

Schefftkkraße 17 pari
SchöneWarlerre- Wohnung
mit 4 großen Zimmern . Bad , zw«
Mansarden , Vvrgärtchen nebst
sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Joh . Temmler. Zimmermstr .,

Ettlinaerstraße 11 .
1 schöne 3 -Zimmecwvhnung mk

Küche , Keller u . Speicher LamM -
straße 25 2 . Stock per 1 . Apist
zu vermieten bei

6url beu ^ Ier . Lammstr . 23
ilve LnabhilHisk jsuffrL»
wird gesucht

Schloßstraße V, pari



95 - Pfennig - vvocns
welche diese » Mal Urberraschuvg « » bietrt , beginnt am ^ AUAAkSlllA ^

Ls veräeu äieses Na! enorme Vorteile geboten , soäass
liiemanä äiese günstige Kelegenbeit nnbvnntst lassen äart.

Beachten Sie bitte die am Donnerstag erscheinendeAnnonce und die Schaufenster .

WALNUß Ulttll * HVSR88 « rI ^LUINplf-
VLS - ä. vis Lor LLssrmo , V » r 1a.oL . _

» lL8kdHN- 8p « ! ^ Ä8chjlltzv
Alhklblllld „Grlivkiß

"
ymlch.

( Dir . : Heir H . Weitzineer, Karlsruhe.)
Mittwoch , 31 . d Mts . nach

der Probe !
Henerakversammlung.

'
wozu wir unsere verehrt , aktiven,
sowie passiven Mitglieder nnt der
Bitte um zahlreiches Erscheinen
freundlich einladen .

Der Vorstand .
^ 6 . Sämtliche noch auöstehende

Roten sind abzuaebni_
AußdaMub „Germania"

1902 Lnrlach E. B . !
Sonntag den

ch. Febr , abends
Vs 8 Uhr , sindet
unser diesjähriger
AlasLelldol! j

in der Festhalle
statt , wozu wir ^

unsere Mitglieder zu zahlreichem
Besuche einladen .

Der Vorstand
V' Il . Karten sur Masken iDamen '

und Herren) sind nur gegen Vor¬
zeigen der Mitgliedskarten beim
1 . Kassier Herrn Emil Seit er .
Amalienstraße 25 , von Donnerstag
abend an zu haben . Kopfbedeckung
obligatorisch .

8tstt jeäer desolläeren Lässige .
Doüvs Aussigs .

Gott dem Allinächtigeir hat es gefallen,
unseren lieben Gatten , Vater , Großvater ,
Bruder und Schwager

6u8lav l_8timsnn
Werkmeister,

>heute vormittag 11 Uhr im Alter von 55Vs
Jahren in die ewige Heimat abzurufen .

Im Kamen der Irauernden Kinterölieöenen :
Nina l.e!ullaml geb . Kigcrs .

Durlach den 80 . Januar I9l2 .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag Vs5 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Amalienstraße 15.

Nachmittags V- 3 Uhr :
McheiSWSscklWöiMMMttsW
ueaen B ' llwieik' nb V 'or heim.

Peme frrsche
Leder- u. ürledeuvirrie

irrr VHiis
Heute Dienstag wird

geschlachtet.
HaKhaus j . Kanne.

8ch !>l>!!Sjllrvch»>aiie
Morgen Mittwoch wird

aesMachtet .
Garantiert echter Mnenhanig
hell und dunkel, zu haben bei

volel , Oelhandlung ,
Gor enstraße 4!>

k/Iuttsespeitrsn ,
lerigstsure ,

sowie einzelne Ersatzteile
kauien Sie billig in der

MleckWme 1»x. ket«r.

mit Kandöetrieö von 7 au,
Wlasser-Molorea mit sehr geringem
Wasser - Verbrauch , von 25 ^ an.
Äus lpritz-Dentike . Htangenbürke »
V1IK. Strobe !, Flaschen- ÄieSerlsge .

Heute Abeud frische

Fkbtt - u.^
Joh Kunz z Traube .

Ikssts «
' - blak

Sperrsitz , Abteil . V , gerade
Nummern, wegen Todesfall für
19l2 abzutreten. Zu erfragen

Herreustraße 17 . III,

llilettsntkn - Orchester llurlseb .

Lorinlsg lcksr» 4 . k'Lbr . , nsekm. 3 Vs Okr ,
im kestlivk geschmückten 8ss !s äse fesldisllv ;

fs 8oking8 - Konrk >
-t

mit spsrtem , humoristischem Programm .
k, Isäst ergebenst ein

vep Vokstsnä.

Gurerhatlenec Arnverwageu ,
Kastenwagen , billig zu verkaufen

Kahuhofstraße 1 . Seitenbau.
Ein sreundl . möbliertes Zim¬

mer in nächster Nähe der Etektr .
ist an anständigen Herrn sofort
oder auf 1 . Februar zu vermieten .
Näheres Auerstraste 15.

SMkLckllsIsI
echt

Grenadiere
gelbe und rote , äußerst
gutkochende Satan

und Siedkartoffeln
per 100 Pfd . 4 .KS -L

frei Haus
Proben 3 Pfd . 17 H

OakS R,ssbA .irr ?A-» t ;

Morgen Mittwoch abend :

LM Aocköierfeß
Mit

WiMär Konzert.
WEG?' Ausschank non feinem Lürftenberg - Bock .

Stadt Durlach .
Standksßuchs -Auszüge.

Geboren :
1 Jan . : Margard , Bat . Waldemar

j Kuttner , Kaufmann .
24 . „ Luise Hedwig , Bat . Joh . Aug .

i Späth , Fabrikarbeiter .
24 . „ Rudolf Karl , Bat . Karl Wilh.

Weiler , Landwirt .
2l !. . Blandina Magdalena , Bat .

Theodor Thome , Heizer.
88 . „ Friedrich , Bat . Gustav Adolf

Ostermeyer , Schlosser.
Gestorve» r

28 . Jan . : Bruno , Bat . Michael Schmidt ,
Schreiner , 4 Wochen alt .

MestMtliche MttelW, s» 31 . Za«.
Wechselnde Bewölkung , mäßiger Frost .
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